
Berlin 

Wirtschaftssatzung 
der Industrie- und Handelskammer zu Berlin für das Geschäftsjahr 2019 

Die Vollversammlung der IHK Berlin hat in ihrer Sitzung am 11. Januar 2019 gemäß § 3 Absatz 2, 3 

und 7a und § 4 Satz 2 Ziffer 3 des Gesetzes zur vorläufigen Regelung des Rechts der Industrie- und 
Handelskammern (IHKG)i  in Verbindung mit § 4 Absatz 3 Satz 2 Buchstabe c) und d) der Satzung der 
IHK BeгLin2  und § 1 Absatz  der Beitragsordnung der IHK BerLin3  die Wirtschaftssatzung der 
Industrie- und Handelskammer zu Berlin für das Geschditsjahr 2019 beschlossen: 

A. Wirtschaftsplan 

Der Wirtschaftsplan wird 

1. im Erfolgsplan mit 

Erträgen in Höhe von 73.772.600,00 Euro 

Aufwendungen in Höhe von 65.401.200,00 Euro 

Ergebnisvortrag 10.305.900,00 Euro 

Saldo der Rücklagenveränderung in Höhe von -16.477.300,00 Euro 

2. im Finanzplan mit 

Investitionseinzahlungen in Höhe von 

Investitionsauszahlungen in Höhe von 

0,00 Euro 

10.807.300,00 Euro 

festgestellt. 

1  Gesetz zur vorläufigen Regelung des Rechts der Industrie- und Handelskammern in der im Bundesgesetzblatt Teil  Iii, 

Gliederungsnummer 701-1, veröffentlichten bereinigten Fassung, das zuletzt durch Artikel 93 des Gesetzes vom 29. März 
2017 (BGBl. I Ѕ. 626) geändert worden ist. 
Z  Satzung der Industrie- und Handelskammer zu Berlin in der Fassung vom 19. Januar 1970 (ABI. S. 256), die zuletzt am 12. 

Juli 2017 (ABI. 2017, S. 4169) geändert wurde. 
Beitragsordnung der Industrie- und Handelskammer zu Berlin in der Fassung vom 12. Januar 2018 (ABI. S. 925). 



B. Beitrag 

I. Beitragsbefreiungen 

1. Natürliche Personen und Personengesellschaften, die nicht in das Handelsregister 

eingetragen sind, und eingetragene Vereine, wenn nach Art oder Umfang ein in 

kaufmännischer Weise eingerichteter Geschäftsbetrieb nicht erforderlich ist, sind 

vom Beitrag freigestellt, soweit ihr Gewerbeertrag nach dem Gewerbesteuergesetz 

oder, soweit für das Bemessungsjahr ein Gewerbesteuermessbetrag nicht festgesetzt 

wird, ihr nach dem Einkommensteuergesetz ermittelter Gewinn aus Gewerbebetrieb 

Euro 5.200,00 nicht übersteigt. 

2. Nicht im Handelsregister eingetragene natürliche Personen, die ihr Gewerbe nach 

dem 31. Dezember 2003 angezeigt und in den letzten fünf Wirtschaftsjahren vor ihrer 

Betriebseröffnung weder Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft, Gewerbebetrieb 

oder selbständiger Arbeit erzielt haben, noch an einer Kapitalgesellschaft mittelbar 

oder unmittelbar zu mehr als einem Zehntel beteiligt waren, sind für das 

Geschäftsjahr der IHK, in dem die Betriebseröffnung erfolgt, und für das darauf 

folgende Jahr von der Umlage und vom Grundbeitrag sowie für das dritte und vierte 

Jahr von der Umlage befreit, wenn ihr Gewerbeertrag oder, falls für das 

Bemessungsjahr ein Gewerbesteuermessbetrag nicht festgesetzt wird, ihr Gewinn aus 

Gewerbebetrieb Euro 25.000,00 nicht übersteigt. 

II. Als Grundbeiträge sind zu erheben von 

1. Nichtkaufleuten 

a. mit einem Gewerbeertrag oder, falls für das Bemessungsjahr ein 

Gewerbesteuermessbetrag nicht festgesetzt wird, einem Gewinn aus Gewerbebetrieb 

von bis Euro 15.000,00 Euro Euro 25,60 

b. mit einem Gewerbeertrag oder, falls für das Bemessungsjahr ein 

Gewerbesteuermessbetrag nicht festgesetzt wird, einem Gewinn aus Gewerbebetrieb 

von über Euro 15.000,00 bis Euro 30.000,00 Euro 38,40 

c. mit einem Gewerbeertrag oder, falls für das Bemessungsjahr ein 

Gewerbesteuermessbetrag nicht festgesetzt wird, einem Gewinn aus Gewerbebetrieb 

von über Euro 30.000,00 bis Euro 50.000,00 Euro 64,00 

soweit nicht die Befreiung nach B. I. eingreift. 



2. Kaufleuten mit einem Verlust oder einem Gewerbeertrag oder, falls für das 

Bemessungsjahr ein Gewerbesteuermessbetrag nicht festgesetzt wird, einem Gewinn 

aus Gewerbebetrieb bis Euro 50.000,00 Euro Euro 64,00 

3. allen IHK-Mitgliedern mit einem Gewerbeertrag oder, falls für das Bemessungsjahr 

ein Gewerbesteuermessbetrag nicht festgesetzt wird, einem 

von 

über Euro 50.000,00 bis Euro 100.000,00 

Gewinn aus Gewerbetrieb 

Euro 102,40 

4. allen IHK-Mitgliedern mit einem Gewerbeertrag oder, falls 

ein Gewerbesteuermessbetrag nicht festgesetzt wird, einem 

von 

über Euro 100.000,00 bis Euro 200.000,00  

für das Bemessungsjahr 

Gewinn aus Gewerbetrieb 

Euro 204,80 

5. allen IHK-Mitgliedern mit einem Gewerbeertrag oder, falls 

ein Gewerbesteuermessbetrag nicht festgesetzt wird, einem 

von 

über Euro 200.000,00 bis Euro 400.000,00  

für das Bemessungsjahr 

Gewinn aus Gewerbetrieb 

Euro 384,00 

6. allen IHK-Mitgliedern mit einem Gewerbeertrag oder, falls 

ein Gewerbesteuermessbetrag nicht festgesetzt wird, einem 

von 

über Euro 400.000,00 bis Euro 800.000,00  

für das Bemessungsjahr 

Gewinn aus Gewerbetrieb 

Euro 665,60 

7. allen IHK-Mitgliedern mit einem Gewerbeertrag oder, falls 

ein Gewerbesteuermessbetrag nicht festgesetzt wird, einem 

von 

über Euro 800.000,00 bis Euro 1.500.000,00 

für das Bemessungsjahr 

Gewinn aus Gewerbetrieb 

Euro 1.280,00 

B. allen IHK-Mitgliedern mit einem Gewerbeertrag oder, falls 

ein Gewerbesteuermessbetrag nicht festgesetzt wird, einem 

von 

über Euro 1.500.000,00 bis Euro 3.000.000,00 

für das Bemessungsjahr 

Gewinn aus Gewerbetrieb 

Euro 2.560,00 

9. allen IHK-Mitgliedern mit einem Gewerbeertrag oder, falls 

ein Gewerbesteuermessbetrag nicht festgesetzt wird, einem 

von 

über Euro 3.000.000,00 bis Euro 5.000.000,00 

für das Bemessungsjahr 

Gewinn aus Gewerbetrieb 

Euro 3.840,00 

10. allen IHK-Mitgliedern mit einem Gewerbeertrag oder, falls für das Bemessungsjahr 

ein Gewerbesteuermessbetrag nicht festgesetzt wird, einem Gewinn aus Gewerbetrieb 



von 

über Euro 5.000.000,00 bis Euro 10.000.000,00 Euro 5.120,00 

11. allen IHK-Mitgliedern mit einem Gewerbeertrag oder, falls für das Bemessungsjahr 

ein Gewerbesteuermessbetrag nicht festgesetzt wird, einem Gewinn aus Gewerbetrieb 

von 

über Euro 10.000.000,00 Euro 7.680,00 

12. allen IHK-Mitgliedern, die zwei der drei nachfolgenden Kriterien erfüllen: 

■ mehr als Euro 20 Mio. Bilanzsumme 

■ mehr als Euro 40 Mio. Umsatz 

■ mehr als 250 Arbeitnehmer 

auch wenn sie sonst nach B. Il. 1-11 zu veranlagen wären Euro 10.240,00 

Auf diesen Grundbetrag wird eine evtl. zu entrichtende Umlage bis zum Betrag von 

Euro 6.400,00 angerechnet. Übersteigt die Umlage Euro 6.400,00, werden diese 

Gewerbetreibenden entsprechend ihren Gewerbeerträgen in die jeweilige 

Grundbeitragsstaffel eingeordnet. 

13. Als Umlagen sind zu erheben 0,17 % des Gewerbeertrages bzw., falls für das 

Bemessungsjahr ein Gewerbesteuermessbetrag nicht festgesetzt wird, des Gewinns 

aus Gewerbetrieb. 

Bei natürlichen Personen und Personengesellschaften ist die Bemessungsgrundlage 

einmal um einen Freibetrag von Euro 15.340,00 für das Unternehmen zu kürzen. 

III. Bemessungsjahr für Grundbeitrag und Umlage ist das Jahr 2019. 

1. Soweit ein Gewerbeertrag bzw. Gewinn aus Gewerbebetrieb für das Bemessungsjahr 

2019 nicht bekannt ist, wird eine Vorauszahlung des Grundbeitrages und der Umlage 

auf der Grundlage des letzten der IHK Berlin zum Zeitpunkt des Erlasses des 

Beitragsbescheides vorliegenden Gewerbeertrages bzw. Gewinns aus Gewerbebetrieb 

erhoben. Die Regelung findet entsprechende Anwendung auf den Umsatz, die 

Bilanzsumme und die Zahl der Arbeitnehmer. 

2. Der Bescheid regelt die grundsätzliche Beitragspflicht abschließend und nur die 

Höhe des Beitrags vorläufig. Sobald der Gewerbeertrag bzw. Gewinn aus 

Gewerbebetrieb für das jeweilige Bemessungsjahr vorliegt, wird ein berichtigter 

Bescheid erlassen. Entsprechend werden Beitragsanteile nachgefordert oder 

erstattet. Der korrigierte Bescheid regelt nur die Korrektur der Höhe des jeweiligen 

Beitrags. 



Berlin, 11. Januar 2019 
IHK Berlin 

Ja 

%C 
Eder 

H au ptg e s c h aftsfü h re r 

~ 
~ 

: 

Dr. Beatrice Kramm 

Prasidentin 

3. Soweit ein Nichtkaufmann die Anfrage der IHK Berlin nach der Höhe des 

Gewerbeertrages bzw. Gewinns aus Gewerbebetrieb nicht beantwortet hat, wird eine 

vorlaufige Veranlagung nur zum Grundbeitrag gemäß B.  II  1. a) durchgeführt. 

Berlin, 11. Januar 2019 

IHK Berlin 

~ f ~ 

Dr. Beatrice Kramm 

Prasidentin 

Jan~ јег 

Haup geschäftsführer 

Die vorstehende Wirtschaftssatzung 2019 wird hiermit ausgefertigt und im Amtsblatt für Berlin 
veröfгentlicht. 



Beträge in € 

( ►' 
іі:і Berlin 

Erfoigsplan der ilK Berlin für das Geschäftsjahr 2019 mit FC 2018* 

Beträge in € Beträge in € Beträge in € Beträge in € 

Plan 2019 FC 2018' Plan 2018 Planabw. ist Vorjahr 

1.Erträge aus IHK-Beiträgen 41.622.900 40.180.200 40.043.500 1.579.400 38.003.860,59 

2. Erträge aus Gebiihren 6.620.600 6.529.700 6.692.400 -71.800 6.917.386,17 

3.Erträge aus Entgelten 2.885.100 2.569.200 2.678.800 206.300 2.443.360,95 

4. Erhöhung oder Verminderung des Bestandes an fertigen und unfertigen Leistungen -50.000 -250.000 -250.000 200.000 -17.049,57 

5.Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0,00 

6.Sonstige betriebliche Erträge 3.378.400 4.072.300 3.367.800 10.600 5.374.848,94 

davon: Erträge aus Erstattungen 186.500 212.000 152.500 34.000 128.0 10,42 

davon: Erträge aus iiffentlichen Zuwendungen 310.000 232.000 234.800 75.200 224.584,25 

Betriebserträge 54.457.000 53.101.400 52.532.500 1.924.500 52.722.407,08 

7. Materialaufwand -9.444.500 -8.165.600 -8.917.400 -527.100 -7.897.448,75 

a) Aufwendungen  fir  Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe und  fir  bezogene Waren -1.425.200 -1.139.800 -1.388.700 -36.500 -1.127.796,91 

b) Aufwendungen  fir  bezogene Leistungen -8.019.300 -7.025.800 -7.528.700 -490.600 -6.769.651,84 

B. Personalaufwand -24.123.900 -21.425.000 -21.785.600 -2.338.300 -19.815.180,05 

a) Gehälter -18.765.700 -16.251.700 -17.122.600 -1.643.100 -15.943.460,57 

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen  fir  Altersversorgung und Unterstitzung -5.358.200 -5.173.300 -4.663.000 -695.200 -3.871.719,48 

9. Abschreibungen -3.231.000 -3.003.200 -3.125.800 -105.200 -2.171.879,69 

a) Abschreibungen auf immaterielle Vermiigensgegenstände des Anlagevermiigens und -3.231.000 -3.003.200 -3.125.800 -105.200 -2.171.879,69 
Sachanlagen 

b) Abschreibungen auf Vermiigensgegenstände des Umlaufvermigens, soweit diese die in 
der IHK iblichen Abschreibungen iberschreiten 

0 0 0 0 0,00 

10. Sonstige betriebliche Aufwendungen -26.423.700 -22.715.200 -22.720.100 -3.703.600 -32.361.565,76 

Betriebsaufwand -63.223.100 -55.309.000 -56.548.900 -6.674.200 -62.246.074,25 

Betriebsergebnis -8.766.100 -2.207.600 -4.016.400 -4.749.700 -9.523.667,17 

11. Erträge aus Beteiligungen 19.050.000 177.900 0 19.050.000 332.463,67 

12. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 264.000 361.400 398.300 -134.300 2.941.334,57 

13. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 1.600 1.600 1.200 400 1.156,18 

davon: Erträge aus Abzinsung 0 0 0 0 0,00 

14. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des Umlaufvermiigens 0 0 0 0 0,00 

15. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -4.377.600 -4.547.800 -4.518.900 141.300 -3.594.705,40 

davon: Aufwendungen aus Aufzinsung -4.359.100 -4.541.200 -4.512.900 153.800 -3.581.154,99 

Finanzergebnis 14.938.000 -4.006.900 -4.119.400 19.057.400 -319.750,98 

Ergebnis der gewöhniichen Geschäftstätigkeit 6.171.900 

    

6.214.500 -8.135.800 14.307.700 -9.843.418,15 

16. Außerordentliche Ertnige 0 0 0 0 25.000.000,00 

17. Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 -50.497.907,07 

Außerordentliches Ergebnis 0 0 0 0 -25.497.907,07 

18. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 0 -11.813,07 

19. Sonstige Steuern -500 -500 -500 0 -286,00 

20. Jahresergebnis (+ Jahresüberschuss / - Jahresfehlbetrag) 6.171.400 -6.215.000 -8.136.300 14.307.700 -35.353.424,29 

21. Ergebnisvortrag 10.305.900 12.905.900 0 10.305.900 19.596.848,15 

22. Entnahmen aus Ricklagen 15.010.500 11.310.900 9.828.800 5.181.700 59.737.520,68 

a) aus der Ausgleichsricklage 0 0 0 0 1.966.382,00 

b) aus anderen Ricklagen 15.010.500 11.310.900 9.828.800 5.181.700 57.771.138,68 

23. Einstellungen in Ricklagen -31.487.800 -4.545.500 -1.692.500 -29.795.300 -13.874.999,11 

a) davon in die Ausgleichsricklage 0 0 0 0 0,00 

b) davon in andere Rocklagen -31.487.800 -4.545.500 -1.692.500 -29.795.300 -13.874.999,11 

24. Einstellungen in die Nettoposition 0 0 0 0 -17.200.000,00 

25. Ergebnis (+ Überschuss / - Fehlbetrag) 

 

13.456.300 0 0 12.905.945,43 

nachrichtlich: FC nicht Bestandteil des Erfolgsplans 

Berlin, 11. Januar 2019 
IHK Berlin 

Die Präsidentin 

X71 Q~ , 

Beatrice Kramm) 

Der lauptgßsch~ftsfohrer 

CC \. 

~  
(Ja  ..Eder) 

~ 

' 



Jahresergebnis (+ Jahresüberschuss/- Jahresfehlbetrag)vor aulferordenllichen 

Posten 

2, a) + Abschreibungen / Zuschreibungen 

b) - Eitrige aus Auflđsung Sonderposten 

3- +1- Zunahme(s)/Abnahme (-) der Rockstellungen, Bildung Passive  RAP  (+)/Auflđsung Aktive (+), 
Auflđsung Passive  RAP  (-)/Bildung Aktive  RAP  (-) 

4. +/- Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen und Erträge 

5. +1- Abgänge von Gegenständent des Anlagevermđgens 

6. +/- Veränderungen aus der Abnahme und Zunahme der Vorräte, der Forderungen aus IHK-

Beilrđgen, Gebühren, Entgelten und sonstigen Lieferungen und Leistungen sowie anderer 

Aktiva, die nicht der Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 

7. +1- Veränderungen aus der Zunahme und Abnahme der Verbindlichkeiten aus IHK-Beilrđgen, 

Gebühren, Entgelten und sonstigen Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva, die 

nicht der Investition- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 

B. +1- Außerordentliche Posten 

_-, Plan~ashtlowauslaufenderGeschättstđtigkelt- ___ 

10. + Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des sachanlagevermđgen 

11. - Auszahlungen für Investitionen in das sachanlagevermđgen 

12. + Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des immateriellen Anlagevermđgens 

13. - Auszahlungen für Investitionen des immateriellen Anlagevermđgens 

14. + Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Finanzanlagevermđgens 

15. - Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermiigen 

116. = Plan-Cashflowaus:derinve  Wд оnstвNgkelt 

17, a) + Einzahlungen aus der Aufnahme von (Flnanz-) Krediten 

b) + Einzahlungen aus lnvesitionszuschissen 

18. - Auszahlungen aus der Tilgung von (Finanz-) Krediten 

19 Plan Cashitow aus der Flnanzlerungstätigkelt 

20. Zahlungswirksame Verđnderung des Finanzmittelbestandes 

xxx= Il. Finanzstatut nicht zu beplanende Positionen 

1. 

Die Präsidentin 

Berlin,ll. Januar 2019 

IHK Berlin 

л- 

Beatrice Krumm) 

geschäftsführer 

n~ іі:іі Berlin 

Finanzplan der IHK Berlin für das Geschäftsjahr 2019 

Beträge in € 

    

Abweichung 

Plan 2018/2019 

  

Plan 2019 

 

Plan 2018 

  

Ist 2017 

      

6.171.400 -8.136.300 14.307.700 -9.855.517,22 

3.231.000 3.125.800 105.200 2.171.879,69 

0 0 0 0,00 

1.909.600 1.466.100 443.700 -3.260.496,88 

um sun xxx 0,00 

um xxx xxx -17.345,60 

  

sun 

 

uns ххх 

 

3.886.439,33 

  

um 

 

um xxx 

 

5.950.046.13 

xxx xxx xxx -50.497.907,07 

11.312.200 3.544.400 _14.056.600 ' -51.622.901,'62~ 

0 0 0 0,00 

-3.398.900 -609.200 -2.789.700 -50.421.279,30 

0 0 
0 

0,00 

-748.400 -491.700 -256.700 -248.155,26 

0 6.700.000 -6.700.000 95.368.454,50 

-6.660.000 -740.000 -5.920.000 -602.436,83 

-10807.360 . 4.1159.100 -15.666.460 - 44.096.583,~11 

0 0 0 0,00 
0 0 0 0,00 

0 0 0 0.00 

        

504.900 1.314.700 -809.800 -7.526.318,51 

Seite 1 von 1 


	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6
	Page 7

